
e

Abend Ausgabe
5 Beiblatt zu Nr 578 der Saale Zeitung Sonnebend 9 Dezew her i9ll

rer Rialle und Umgebung

Halle a S 9 Dezember

Hie Wohnungsfrage und der Mietsaufwand
der Familien in Halle

Die Wohnungsfrage iſt in erſter Linie eine Geldfrage
Mögen ſich auf Kongreſſen und Verſammlungen die Gemüter
noch ſo ſehr im Meinungsaustauſch im Kampfe um behag
liches geſundes Wohnen erhitzen möge man immer wieder
darauf verweiſen daß die Wohnungsverhältniſſe einen wich
tigen Gradmeſſer für Wohlſtand und Kultur eines Volkes ſind
immer muß man bedenken daß Mietspreis und Mietsſteige
rung namentlich aber das Verhältnis der Miete zu den Ge
ſamteinnahmen bezw Geſamtausgaben ausſchlaggebende Fak
joren ſind die bei der Beurteilung der Wohnungsfrage bei
der Mitteilung von Reformvorſchlägen keinesfalls überſehen
werden dürfen

Die Wohnungsfragen und ihre Bedeutung für die Be
pölkerung in Halle hat man genugſam erörtert aber noch nie
mals nachweiſen können wie ſich Wohnung und Haushalt in
der Familie des Einzelnen in ſeiner Wirtſchaftsführung aus
nehmen Die minderbemittelte Familie des Reiches
hat ſoweit aus 852 Stichproben aus verſchiedenen Städten
entnommen werden kann eine Durchſchnittsausgabe von
2234,02 Mk davon entfielen 401,27 Mk auf Wohnung und
Haushalt alſo 17,96 Proz der Geſamtausgaben dagegen
45,55 Proz auf Nahrungs und Genußmittel 12,64 Proz auf
Kleidung Wäſche Reinigung 4,07 Proz auf Heizung und
Beleuchtung 19,78 Proz auf ſonſtige Ausgaben

Man muß ſich aber davor hüten anzunehmen daß der
ganze Betrag auf die Miete entfällt Vielmehr ſetzt ſich die
Wohnungsausgabe wie folgt zuſammen

Miete 326,33 MkZiergarten und Zimmerpflanzen 2,60
Einrichtung und Jnſtandhaltung

Reinigung der Wohnung 72,34
Nachdem ſo der Charakter dieſes Ausgabepoſtens klar

gelegt iſt wird man ohne unvorſichtige Schlüſſe befürchten zu
müſſen ſtets von der Wohnungsausgabe oder vom Wohnungs
aufwand ſprechen können die mit der Miete in Verbindung
ſtehenden Koſten der Jnſtandhaltung Reinigung uſw der
Wohnung ſind ſtets mitenthalten

Um auf die beſonderen Verhältniſſe in
Halle einzugehen iſt von Familien in Halle ſprn der Er
hebung von Wirtſchaftsrechnungen minderbemittelter Familien
des Deutſchen Reiches einer Arbeit des Kaiſerlichen Stati
ſtiſchen Amtes mitgeteilt Beruf des Haushaltungsvorſtandes
Kopfzahl der Familie der jährliche Wohnungsaufwand in
Mark ferner in Prozent der Geſamtausgaben Jn Klammer
iſt die Summe aller Ausgaben nochmals genannt Es ergibt
ſich dann für Familien in Halle folgendes Bild

Seilergehilfe 3 Perſonen Wohnungsausgabe 232,43 Mk
gleich 19,2 Proz aller Ausgaben Geſamtausgabe 1209,07
Mark Lagerhalter 4 Perſonen 248,66 Mk gleich 18,4 Proz
1350,96 Mk Tiſchlergeſelle 4 Perſonen 269,42 Mk gleich

19,9 Proz 1354,81 Mk Schmied 4 Perſonen 295,85 Mk
gleich 20,3 Proz 1458,74 Mk Korrektor 4 Perſonen 228,90
Mark gleich 11,7 Proz Ober Poſtaſſiſtent 6 Perſonen 733,66
Mark gleich 17,8 Proz 4119,09 Mk Bäcker Schichtführer
7 Perſonen 250,45 Mk gleich 15,5 Proz 1618,39 Mk

Man iſt nun wohl geneigt anzunehmen die Ausgaben
für die Wohnung deren Hauptanteil alſo wie ſchon erwähnt
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von der Miete in Anſpruch genommen wird müßten um ſo
größer werden je mehr eine Familie Köpfe zählt je mehr

B Kinder vorhanden ſind Dieſe Meinung iſt wie ſich
ofort ziffernmäßig nachweiſen läßt eine durchaus irrige
amilien mit 8 Kindern haben weniger Wohnungsausgaben als

Familien beſtehend aus zwei Perſonen Die ſteigende Kinder
zahl bedingt eben bei der minderbemittelten Bevölkerung
große Sparſamkeit und wenn man auch i bei ſolchen
Poſten in der Haushaltrechnung ſparen wird die noch mehr
den Charakter einer Luxusausgabe tragen ſo muß ſich doch
auch die Wohnungsausgabe unter die Anforderungen der Spar
ſamkeit fügen

Die hnungsausgaben betrugen in
Familien beſtehend abſolut in in Prozent der

aus Mark geſamten Ausgaben
2 Perſonen 427,90 20,83 v 403,66 19,94 395,37 18,5396,66 17,56 424,34 16,87 388,05 16,28 359 59 15,49 370,02 13,210 355 55 12,9Aus der Reihe der Prozentanteile kann man nichts

anderes herausleſen als das der Anteil der für Wohnzwecke
verausgabten Gelder an den Geſamtausgaben um ſo geringer
wird je mehr Köpfe der Familie angehören

Um zu weiteren ſicheren Ergebniſſen zu kommen ſtudieren
wir die Verhältniſſe indem wir die Familien nach ihrer Wohl
habenheit gruppieren Bei ſteigender Wohlhabenheit wächſt
die Wohnungsausgabe abſolut das iſt natürlich dem Woh
nungsreformer eine Genugtuung während der Anteil an
den Geſamtausgaben erheblich ſchwankt Jn den Familien
mit einer Geſamtausgabe unter 1200 Mark vetrugen die Auf
wendungen für Wohnzwecke durchſchnittlich 214,28 Mk bei
1200 1600 Mk Geſamtausgaben ſchon 247,46 Mk bei 1600
bis 2000 Mk gleich 323,56 Mk bei 2000 2500 Mk gleich
389,18 Mk bei 2500 3000 Mk gleich 489,66 Mk bei 3000
bis 4000 Mk gleich 626,75 Mk bei 4000 5000 Mk Aus
gaben insgeſamt beliefen ſich die Aufwendungen für Wohn
wecke auf 838,21 Mk Jn der am wenigſten wohlhabenden

Familiengruppe unter 1200 Mk Geſamtausgaben machten
die Wohnungsaufwendungen 20,0 Proz aller Ausgaben aus
in den nächſten Gruppen 17,2 Proz 18,0 Proz 17,6 Proz
18,0 Proz 18,5 Proz in der höchſten Wohlhabenheitsgruppe
19,3 Proz Jn einer weiteren Gruppe über 5000 Mk Aus
gaben iſt das Material nur für wenige Familien vorhanden
deshalb nicht ausreichend der Vollſtändigkeit wegen ſei mit
geteilt daß ſich die Wohnungsausgaben auf 871,94 Mk gleich
14,9 Proz beliefen

Die bereits mitgeteilten Wohnungsaufwendungen der
S in Halle alſo der Bevölkerung in einer großen

tadt fordern zu einem Vergleich mit anderen großen Städten
und ſchließlich auch mit Mittel und Kleinſtädten heraus Zu
nächſt die großen Städte

Wohnungsausgabe im Verhältnis zu
abſolut den Geſamtausgaben
Mark ProzentGroßBerlin 719,70 22,8Hamburg 390,33 18,5München 259,35 15,7Dresden 292,22 16,5Breslau 399,41 18,3Köln 381,04 17,4Frankfurt a M 541,33 20,0

Nürnberg 318,96 16,8Düſſeldorf 339,82 19,6Chemnitz 239,70 12,9Magdeburg 229,39 14,4Altona 359,16 19,6Straßburg 295,61 15,1Kiel 357,51 17,8Barmen 252,24 15,3416,51 17,5
Lübeck 256,41 14,8Jſt man geneigt anzunehmen daß der Kleinſtädter höhereWohnungsaufwendungen hat als der Großſtädter Ganz

gewiß nicht Die Statiſtik weiſt aber aus daß für Wohn
zwecke durchſchnittlich aufzuwenden find in den Großſtädten

gleich 398,73 Mk jährlich in den Mittelſtädten 376,91 Mkin den Kleinſtädten 497,97 Mk in den Landſtädten gleich
510,77 Mk in Orten des platten Landes 336,68 Mk Eine
Erklärung für den ſcheinbaren Widerſpruch ergibt ſich aber
bald wenn man bedenkt daß in Großſtädten als den eigent
lichen Jnduſtriezentren die kleineren billigeren Arbeiter
wohnungen zahlreich ſind in Mittel und Kleinſtädten ſowie
Landſtädten aber die größeren teueren Beamten und Lehrer
wohnungen Der Anteil der Wohnungsaufwendungen an den
Geſamtausgaben belief ſich in den Großſtädten auf 18,4 Proz
in den Mittelſtädten auf 16,5 Proz in den Kleinſtädten auf
17,0 Proz den Landſtädten auf 16,6 Proz den Orten des
platten Landes auf 12,9 Proz

Das ſind recht anregende Einblicke die man durch eine
wenn auch trocken ausſehende Wirtſchaftsſtatiſtik erhält Viel
leicht wird noch mancher Familienvater Haushaltungsvor
ſtand heißt s im Amtsſtil angeregt die Einnahmen und
Ausgaben ſorgfältig niederzuſchreiben damit auch er wenig
ſtens die eigene Wirtſchaft überblicken kann Es lohnt ſich
der Mühe

Christliches Gemeindeleben 100 Jahre nach
Christi Geburt

Vortrag von Herrn Privatdozent Lic Goeters
zum Beſten des Marienheims

Halle a 8 Dez 1911
Herr Privatdozent Lic Goeters behandelte den Zeitpunkt

um 95 n Chriſti in bezug auf das chriſtliche Gemeindeleben Er
ging von der Jahreszahl 95 n Chriſti darum aus weil unſere
Zeitrechnung zweifellos falſch iſt Dies iſt erwieſen da der Kaiſer
Herodes unter deſſen Regierung Jeſus geboren wurde im Jahre
4 vor dem Jahre 1 geſtorben iſt Herr Privatdozent Lic Goeters
beſprach ſein Thema in zwei Abſchnitten Er verbreitete ſich zu
nächſt über das äußere Gemeindeleben den Beginn
ſeines Einfluſſes auf das Römiſche Reich und im zweiten Teile
ſeines Vortrages über das innere Gemeindeleben die
Verſammlungen Miſſionen der Apoſtel und Propheten ſowie über
den Anfang eines gewiſſen Dogmas einer innegehaltenen
Form in bezug auf die Gebete Herr Lic Goeters führte aus
wie das um dieſe Zeit noch ſehr wenig Anhänger zählende
Chriſtentum es waren vielleicht 50 kleine Ortſchaften mit chriſt
lichen Gemeinden vorhanden ſich zunächſt in der römiſchen Pro
vinz Paläſtina verbreitete trotz mancher Opfer die von den
Römern zum Tode verurteilt wurden Glaubten doch die Römer
teils daß die Chriſten in ſchädlicher Weiſe lebten teils ziehen ſie
ſie der Gottloſigkeit Dieſe eigenartige Meinung ging aus der
ihnen nicht erklärlichen Tatſache hervor daß die Chriſten keinen
Gott hatten von dem ſie ſich ein Bildnis machen konnten wie es
der Götterkult bei den Römern verlangte Dieſe gingen ja ſchließ
lich ſo weit daß unter Neros Regierung der Kaiſer ſich ſelbſt als
Gott verehren ließ Herr Lic Goeters führte weiter aus wie um
das Jahr 95 nach Chriſti eine Verwandte des Kaiſers Claudius
ſich zu Chriſto bekehrte und als Chriſtin ſtarb Das Chriſtentum
griff immer weiter und weiter um ſich und eroberte ſich auch in
Rom mehr und mehr Anhänger Das verurſachte zahlreiche Hin
richtungen und auch Morde die die treuen Anhänger der Ver
urteilten an den Kaiſern verübten Das chriſtliche Gemeinde
leben ſchloß ſich nun und hier kam der Vortragende auf den
2 Teil ſeines Themas zu ſprechen immer mehr zu geeintem
und organiſatoriſch durchdachtem Vorgehen zuſammen ſo beſonders
in Antiochien Es vermittelte die Einigung zwiſchen den aus
brechenden Verſchiedenheiten der Anſichten Das Vermächtnis
Chriſti übte tiefe Wirkungen aus und ließ eine überaus reich
haltige ſchöpferiſche Produktion zahlreiche Propheten und Apoſtel
hervortreten Dieſelben reiſten durch die Ortſchaften und ver
kündeten hingeriſſen von ihrer Ekſtaſe das heilige Wort und weis
ſagten dem Volk Unbewußt inſtinktiv weisſagten ſie Jn ihrer
hellen Begeiſterung erkannten ſie in ihren Viſionen und in ihrem
emporgehobenen verklärten Denken die Dinge und ſahen ſie vor
aus Es bildete ſich nun auch ſchon eine gewiſſe Form des Gottes
dienſtes Jn jeder Verſammlung wurden jetzt Gebete gefprochen
die ſich zum feſten Kult ausprägten Jn dieſen Gebeten zeigen
ſich die tief ergriffenen Lobhymnen der Propheten die ſich in ihrer
Religion immer weiter gufbauen vertiefen und ausdehnen Der
Vortragende las ein in dieſem bibliſchen Stile und ſchwungvoller
Gehobenheit aus tief ergriffener Seele klingendes Gebet vor das
aus der Sammlung Oden Salomons die nur in ſyriſcher
Sprache vorhanden iſt entnommen war Dieſes Gebet war von
einer derartigen Schönheit und Eigenart der Sprache von einer
ſolch tief empfundenen Begeiſterung als Dank Hymne daß ſich in
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ihm eine tiefe Eigenart des Volkes in muſikaliſchen Schwingungen
der Seele offenbarte Nach dem Rauſch der alles erſchöpfenden
und verarbeitenden Produktivität der Propheten begann an
Stelle der verblaſſenden Schöpferkraft die Miſſion der Apoſtel
deren Produktion ſich weſentlich auf die Erweiterung der 10 Ge
bote erſtreckten Die Apoſtel hatten den Gottesdienſt nun ſchon in
vorgeſchriebenen Formen zu leiten Sie reiſten durch das Land
überall das Wort Goltes verkündend Sie durften ſich immer uur
zwei Tage in einer Gemeinde aufhalten im anderen Falle das
Geſetz beſtimmte ſie als falſche Apoſtel gelten zu laſſen Doch nun
merken wir wie das Neue Teſtament ſich geſtaltet und ſich damit
der Aufflug und die Verbreitung der heiligen Schrift entrollt

Der in Form und Jnhalt ungemein anregende Vortrag er
weckte erſtchtlich großes Jntereſſe und fand lebhaften r

GSartenstackt Halle a S
Die Verſammlung welche am Donnerstag abend zur Er

u h einer Gartenſtadt in Halle ennehmen ſollte füllte die Räume des Goldenen Ring bis au
den letzten Platz

Zunächſt legte der Generalſekretär der Deutſchen Garten
ſtadtgeſellſchaft Herr Otto Berlin dar welche Ziele die
Gartenſtadt erſtrebe und wie ſie ſich in Halle verwirklichen
ließen Jn der folgenden Diskuſſion fanden die gemachten
Vorſchläge allſeitige Zuſtimmung Neben den Stadtverord
neten Borges und er Steinbrück traten aus
Kreiſen der Jnduſtrie die Herren War Kemp
nitz Jngenieur Dr Herberg und Jlgner als Ver
treter der organiſierten Arbeiter der Parteiſekretär Gülden
berg für die Beamten Gymnaſiallehrer Heineck Poſt
e Balke und Oberpoſtpraktikant Kerſchkam p warmfür ein daß mit der Errichtung der hieſigen

Gartenſtadt nunmehr Ernſt gemacht werde Die
einſtimmig angenommene

Reſolution
lautet

Hunderte Halleſcher Bürger die am heutigen Abend
zur Beſprechung einer Gartenſtadt Halle a S zuſammen
ekommen ſind begrüßen die gemachten Vorſchläge aufsfreubigſte Sie erſuchen den Vorſtand der hieſigen Orts

gruppe der Deutſchen Gartenſtadtgeſellſchaft alle Schritte
zu tun um die Begründung der Gartenſtadt Halle a S
zur Durchführung zu bringen

Gleichzeitig wurde ein aus Vertretern aller Bevölkerungs
kreiſe zuſammengeſetzter Ausſchuß zur Vorbereitung der
Baugenoſſenſchaft Gartenſtadt Halle a gewähltDie geſamte Geſchäftsführung wurde dem bisherigen Leiter
Profeſſor Brod nitz übertragen

r Djuauahadl

ZToologischer Garten
Ueberall in Zeitungen und Zeitſchriften wird die land

ſchaftliche Schönheit des neuen Zoologiſchen Gartens in Hella
brunn bei München gerühmt Auch von unſeren Mitbürgern
iſt gar mancher in Hellabrunn geweſen und erzählt begeiſtert
von dem herrlichen Park und den wunderbaren natürlichen
Tiergehegen zur Bekräftigung ſeiner Worte hat er einen
h durch den Tiergarten Hellabrunn mitgebracht und zeigt
je wohlgelungenen Abbildungen Ja wenn wir ſo etwas

in Halle hätten
Er weiß und ahnt nicht daß über die Hälfte der ſchönen

Bilder Aufnahmen aus unſerem Halleſchen Zoo darſtellen die
man in Ermangelung eigener Aufnahmen und in der Er
kenntnis daß ſtimmungsvollere Tieraufnahmen als ſie unſer
Nandu Gehege der Flamingo Teich oder die Adler Voliète
bieten nirgends z nden ſind in den Münchener Führer
aufnahm Hoffentlich verlieren nun die ſchönen n
des Münchener Führers nach Kenntnis ihrer Herkunft nicht
ihren Reiz ſondern e vielmehr dazu daß unſere Mit
bürger mehr und mehr erkennen welch herrliche
einzigartige Anlage ſie in unſerem Zoo beſitzen und daß ſie auch genießen was ſie zu hen haben

Und gerade an ſchönen Wintertagen bietet ein Rundgang
durch den Garten eine Fülle echten Naturgenuſſes Wenn die
empfindlicheren Tiere auch in den heizbaren Räumen unter
gebracht ſind bei weitem der größte Teil der Tiere iſt draußen
und tritt uns in der winterlichen Landſchaft mit ihren weiten

in immer neuen Bildern entgegen Und der
Tierbeſtand kann ſich trotz der diesjährigen Fuütternot getroſt
ehen laſſen Mit Ausnahme einiger weniger hochbetagter

emplare welche beim reichlichſten und beſten Futter nichtmehr rund werden wie die alte Damhirſch und die Rothirſch

kuh die über 10 Jahre im Garten befinden ſo die Tiere
d imſtand Wel kapitaler Kert iſt der ſibiriſche Steinbock

er Wapitihirſch hat trotz ſeiner 13 oder 14 Jahre die er
ſicher hinter ſich hat einen Geweihſchmuck gebildet wie er ge
waltiger kaum vorkommt Auch der große Löwe iſt mit der
dunklen Hals und Bauchmähne ein ſeltenes Exemplar

Weihnachts Geschenke

Puppenwagen
e

Puppen s ortwagen u

Obere
Leipzigerstrasse 50

nen

Morgen Sonnkag konzertiert nachmittags das Orcheſter
unſerer 75er unter Muſikmeiſter Steuers Leitung vormittags
bis 12 Uhr gelten die ne Eintrittspreiſe Dienstag
nachmittag Konzert vom Kallenberg Quartett Donnerstag
abends 8 Uhr Geſellſchaftskonzert vom Stadttheater Orcheſter
Leitung Kapellmeiſter Alfred Elsmann Soliſt KammerſängerFranz Schwar z Dieſes Konzert findet im Abonnement
alſo ohne Nachzahlung ſtatt en rſgn ſchon von heute ab
in den durch Plakate kenntlichen Geſchäften

Sefährliche Hallunken
Als ein Kontrolleur der Wach und Schließgeſe ift mit

einem Wächter in der verfloſſenen Nacht gegen 1 Uhr einen
Holzplatz in der Hafenſtraße revidierte bemerkten ſie drei Leute
die ſich dort eingeſchlichen hatten Beim Näherkommen gaben
die verdächtigen Geſellen mehrere Revolverſchüſſe auf die Be
amten ab und entflohen nach der Saale zu Die ſie verfolgenden
Wächter ſahen noch daß die Eindringlinge in einem Kahn eiligſt
fortruderten

Achtung bei Kaffee Einküufen Das Kaiſerliche Reichs
geſundheitsamt hat in einem umfangreichen Schreiben da
rauf hingewieſen daß neuerdings gebrannter Kaffee
mit Feldfrüchten die das Ausſehen von ge
brannten Kaffeebohnen haben als Kaffee ver
kauft wird und zwar mit Beimiſchung bis zu 50 Prozent
Dieſe Feldfrüchte vornehmlich Lupinen die in der Regel
als Gründünger verwandt werden ſind als Nahrungs und
Genußmittel abſolut wertlos Sie werden zu dem Zwecke
zugeſetzt um dem Herſteller einen Gewinn zu verſchaffen
Unter Umſtänden ſind dieſe Zuſätze ſogar geſundheitsſchäd
lich Die Hausfrau ſei alſo gewarnt Der Verein Deutſcher
Kaffee Groß Händler und Röſter E V mit dem Sitz in
Köln bittet alle Fälle von Fälſchungen ihm oder der nächſten
Polizeibehörde mitzuteilen

Berichtigung Die Notiz die den Verkauf des Hausgrund
ſtücks Geiſtſtraße 5 der Frau Witwe Pollak gehörig meldeteſenſe auf einem Jrrtum Frau P hat das Grundſeng nicht ver

auft

Provinzialnachrichten

Groß zügige Tecuerungsmaßnahmen
Dresden 7 Dez Teuerungsmaßnahmen großzügigſter Art

hat die Dresdener Stadtverwaltung in die Wege geleſtet Nach
dem bereits früher namhafte Bewilligungen ſtattgefunden haben
ung jetzt von den ſtädt Kollegien 100 000 Mk zur Unterſtützung
olcher bedürftiger in Dresden unterſtützungswohnſitzberechtigter
Familien zur Verfügung geſtellt worden die Armenunterſtützung
nicht beziehen

Die Verteilung dieſes Betrages der keine Armenunterſtützung
darſtellt iſt dem Perſonalamte des Rates übertragen worden

n Frage kommen nur kinderreiche Familien mit geringem Ein
ommen da dieſe von der Teuerung am meiſten betroffen werden

Ammendorf 8 Dez Der Weihnachts Wohltätig
keits Vazar des hieſigen Ortsfrauenvereins er
freute ſich eines regen Beſuches von nah und fern Die zahlreichen
herrlichen Handarbeiten ſowie die ſonſtigen geſchmackvollen Stif
tungen fanden reißenden Abſatz Der Abend vereinte Verkäufer
und Käufer zu einem gemütlichen Beiſammenſein das durch Ge
ſangs und Klaviervorträge der Frau Apotheker Friedrich ſowie
der beiden Pfarrersleute verſchönt wurde Der Erlös beläuft
ſich auf die bisher wohl noch nie erreichte Summe von 703 Mark

Ammendorf 8 Dez Weihnachtsbeſcherung armer
Kinder Jn anerkennens und dankenswerter Weiſe iſt der
hieſige evangeliſche Frauenverein ſehr rührig für die
Weihnachtsbeſcherung armer Kinder der hieſigen Gemeinde Auch
die hieſige Armenverwaltung tut das ihrige um die Not in vielen
Familien zu lindern Die Zahl der armen Kinder hier iſt indeſſen
ſo groß daß nicht ſämtliche Kinder bei einer Weihnachtsbeſcherung
bedacht werden können Der Herr Gemeindevorſteher hat nun eine
Sammlung freiwilliger Gaben für die Weihnachtsbeſcherung
armer Kinder veranſtaltet es iſt eine bezügliche Einzeichnungs
liſte mit entſprechendem Anſchreiben in Umlauf geſetzt Nach
dem Anſchreiben beſteht in der vorliegenden Sache Einvernehmen
auch zwiſchen Kirche und Schule Es iſt beabſichtigt eine öffent
liche Weihnachtsbeſcherung der atmen Kinder in einem paſſenden
Saale nach einigen Anſprachen und nach Abſingung fröhlicher
Weihnachtslieder vorzunehmen Dieſe Veranſtaltung dürfte bei
den hieſigen Gemeindeeingeſeſſenen allgemeinen Anklang finden

Canena 8 Dez Neubeſetzung Durch Emeritierung
des Herrn Hauptlehrers Braune wurde die hieſige 1 Lehrerſtelle
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Weihnachts Coschenke

Körbe für den Hausbedarf

Korbwarenfabrik Ri charcdh Th jetme

vakant für dieſe iſt nun ein Rektor auserſehen Von der Regie
rung iſt Herr Rekior Schröter Zahna mit der Führung des
Amtes betraut worden die Uebernahme ſoll am 1 April erfolgen
aushilfsweiſe iſt vorläufig eine Lehrerin angeſtellt worden

Bruckdorf 8 Dez Von der Ueberlandzentrale
Die Arbeiten der elektriſchen Ueberlandzentrale Saalkreis Vitter
feld ſind nun ſoweit gefördert daß das Ortsnetz hier fertiggeſtellt
iſt Eifrig wird an den Anſchlüſſen der Haushaltungen gearbeitet
welche Strom zu Licht bezw Kraftzwecken entnehmen Von zu
ſtändiger Seite wird verſichert daß ſpäteſtens in 8 Tagen die Ge
meinde Strom erhält

Dieskau 8 Dez Warendiebſtahl Ein Handelsmann
aus Halle welcher mit Pferd und Wagen geräucherte und mari
nierte Fiſchwaren in den Ortſchaften der Umgebung feilbietet
mußte hier die unliebſame Erfahrung machen als er eine Kiſte
Bücklinge abliefern wollte daß die Hälfte der eingelegten Fiſche
fehlte Wie ſich herausſtellte hatten ſich Jungen s am Wagen
zu ſchaffen gemacht während der Zeit in welcher der Handels
mann mit dem Kaufmann geſchäftlich zu tun hatte Die Buben
hatten die Kiſte erbrochen und die Hälfte Jnhalt entwendet Auch
ondere Waren ſind auf ähnliche Weiſe öfter verſchwunden Darum
Vorſicht

Döllnitz 8 Dez Urnenfunde Baumfrevel
Bei dem Baggerbetriebe auf Grube Hermine Henriette 2 wurde
unweit des Weges welcher von Burgliebenau nach Dieskau führt
unter einem kleinen Hügel eine Grabſtätte freigelegt in welcher
ſich mehrere Urnen befanden Leider wurden dieſelben zerſchnitten
und teilweiſe zerhackt und die Scherben ſchließlich aus Unkenntnis
noch achtlos weggeworfen Nur ein Henkel iſt noch in Verwahrung
des Herrn Kantinenwirts Hildebrand geblieben Die Färbung
der Maſſe aus welcher die Urnen beſtanden war eine tongraue
die ins rötliche überging Auf der Straße vom Burgliebenauer
Wege nach Döllnitz wurden im vergangenen Jahre ſchon 3 junge
Axfelbäume gewaltſam umgebrochen An die Standorte ſind neue
Bäume gepflanzt worden Frevlerhände vergriffen ſich nun wieder
an dieſen und haben die Kronen umgeknickt Nicht genug damit
wurden auch mehrere andere ſchon ſtärkere Bäume beſchädigt in
dem mittels eines ſcharfen Meſſers Rinde losgeſchnitten wurde
Derartige Bubenſtreiche ereignen ſich in der Regel in den Nächten
rom Sonntag zum Montag

Lochau 8 Dez Unfall Kriegerverein
Windmühlenbeſitzer Otto Quasdorf hier hatte das Unglück
in ſeinem Müllereibetriebe abzuſtürzen Der Geſtürzte erlitt eine
Verſtauchung Der Kriegerverein von Lochau Burg
liebenau und Weſenitz feierte bei Kamerad Schulze hier einen
patriotiſchen Abend Nach Begrüßung der zahlreich Er
ſchienenen durch den Vorſitzenden Kamerad Kroſtewitz feierte Herr
Lehrer Brünning von den Marokkoverhandlungen ausgehend das
deutſche Heer welches jede Minute zum Losſchlagen bereit ſei Die
markigen Worte klangen in ein Hoch auf das deutſche Kaiſerhaus
aus das mächtig durch den Saal brauſte Der gemeinſame Geſang
der Nationalhymne reihte ſich an Kamerad Reibert ehrte den
Kriegsveteranen und herrſchaftl Kutſcher Karl Schmidt welchem
für 40jährige treue Dienſtzeit das Allgemeine Ehrenzeichen ver
liehen worden iſt Ein dreimaliges Hoch galt dem Dekorierten
Der übliche Vall vereinigte dann noch alt und jung in beſter Har
monie ſo daß der Abend einen recht glänzenden Verlauf nahm

Zwintſchöna 8 Dez Wegeinziehung Auf Antrag
der Gemeinden Canena und Zwintſchöna ſoll der Kom
munikationsweg Nr 100 der Separationskarte von Caneng und
Nr 3 der Karte von Zwintſchöna und Nr 76 der Karte von Bruck
dorf für den öffentlichen Verkehr eingezogen werden Einſprüche
ſind gemäß 8 57 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1 Auguſt 1883
binnen 4 Wochen zur Vermeidung des Ausſchluſſes bei dem Amts
vorſteher in Bennewitz geltend zu machen

Trebnitz b Merſeburg 8 Dez Treibjagd Beim Ab
trieb des hieſigen Jagdreviers wurden von 30 Herren 140 Haſen
zur Strecke gebracht Das Ergebnis kann nur als ein beſcheidenes
bezeichnet werden

Röſſen b Merſeburg 8 Dez Seltene Jagdbeute
Vom Jagdglück begünſtigt war Herr Gutsbeſitzer Eduard Krehſch
mar indem es ihm gelang auf den jenſeits der Saale liegenden
Wieſen ein ſtattliches Exemplar einer Trappe zu erlegen Das
ſeltene Wild wog 15 Pfund

Königerode Südharz 7 Dez Kochſchule Vieh
zählung Am Dienstag abend fand im Goldenen Löwen
in einer Sitzung des Vereins Frauenhilfe die feierliche Eröff
nung der Wander Kochſchule des Mansfelder Gebirgskreiſes ſtatt
Nach Vorſtellung der Leiterin Frl Salomon die wohl hier ihren
25 Kurſus beginnt wurde ſeitens des Ortsgeiſtlichen Pfarrer
Prietze die hohe Bedeutung ſolcher Kurſe für das Volkswohl ge
kennzeichnet Sodann wurden noch alle Aeußerlichkeiten und Ein
zelheiten des Betriebes der in dem früheren jetzt aber leerſtehen
den Schuhmacher Kronbergſchen Hauſe untergebracht iſt beſprochen
Es beteiligen ſich 15 junge Mädchen auf 8 Wochen an dem Kurſus

Die Ferant am 1 Dezember ergab Gehöfte 228 226
e r 78 Rinder 885 440 Schafe 280 348 Schweine
513 659
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Aufruf
Reichstagswähler von Halle u Saalkreis

Ueberall im deutſchen Lande ſieht der Liberalismus mit wohlbegründeter Hoffnung dem Tage der
Wahl entgegen Der unerträgliche Druck von Rechts und Links hat die lange getrennten Anhänger
liberaler Gedanken neu geeint und als eine einige große Partei zieht der entſchiedene Liberalismus Hand
in Hand mit den befreundeten Nationalliberalen in den Wahlkampf

Js geht um ein hohes Ziel

Gilt es doch der Herrſchaft der ſchwarzblauen Mehrheit ein Ende zu bereiten abzurechnen mit der bisher
eübten verkehrten Politik der Herrſchſucht und der Sonderintereſſen der wir das politiſche Elend derKoten Jahre verdanken

Mit bitterem Schmerz haben wir es erlebt wie veraltete Privilegien geſchützt volkstümliche Geſetze
vereitelt Pfründen und Aemter mit Anhängern der herrſchenden Partei beſetzt die wirtſchaftlich Schwachen
mit Steuern und Zöllen übermäßig belaſtet durch veraltete Wahlkreiseinteilung und Wahlbeeinfluſſung
das Uebergewicht der regierenden Parteien erhalten wurde Kein wahrer Patriot kann dies länger untäti
anſehen Er darf ſich aber auch nicht durch die Unzufriedenheit in das Lager der unfruchtbaren Sozial
demokratie treiben laſſen Sie die infolge der verkehrten Maßregeln der herrſchenden Parteien gewaltig
angewachſen iſt übt nunmehr einen Terrorismus gegen Andersdenkende aus der ebenſo drückend empfunden
wird wie die rückſichtsloſe Ausnützung der Macht auf der andern Seite Die Klaſſenpartei der Sozial
demokratie hat in allen patriotiſchen Fragen verſagt ſie iſt beim Beharren auf ihrem Verneinungsſtandpunkt
unfähig zu poſitiver Mitarbeit Wähler Jn Eurer Hand liegt es auch unſeren Wahlkreis den alten und
doch ewig jungen Jdeen des Liberalismus wieder zu erobern Dies muß gelingen wenn jeder liberal
geſinnte Mann ſeine Pflicht tut

Tretet ein für die liberalen Forderungen

Gerechtigkeit gegen jedermann Gleichheit Aller vor dem Ge
ſetz Fortſchritt auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens För
derung von Handel Jnduſtrie Gewerbe und Landwirtſchaft gleiche
ſtaatsbürgerliche Rechte für Beamte Bürger Bauern und Arbeiter
Bekämpfung ungerechter Steunern und Laſten

Unſer Kandidat Herr Stadtverordneter Konditoreibeſitzer

H Pfautsch
vertritt als Mitglied der fortſchrittlichen Volkspartei unſer Programm Wer ihn wählt handelt darum als
wahrer Patriot und Freund eines freien Vaterlandes

Kie fortſchrittliche Volkspartei für Halle und den Saalkreis

Liberaler Verein in Halle Dölau und LTöbejün

Herzfeld Rechtsanwalt Bouſſet Verlagsbuchhändler Georg Kaufmann Delius Landtagsabgeordneter
Brehmer Kaufmann M Bornſchlegell Generalvertreter Agte Dreher Anſchütz Jngenieur Brinkmann Redakteur

Friedrich Buchbindermeiſter Gehrts Wildhagen Schulvorſteherin Greßler Stadtrat Krüger Oberbahnaſſiſtent
Dr Lörcher Oberlehrer Plönnigs Lehrer Schneider Jngenieur Schliack Fleiſcher Obermeiſter Taatz Fabrikbeſitzer

Uber Stadtrat Tretrop Gerichtsſckretär a Dr Schreiber Rechtsanwalt Schwarz Bankier
Bragulla Prokuriſt Dölau Müller Amtsgerichtsſekretär Löbejün Hecklau Fabrikant Cönnern 1352
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